
 
🎬 TITEL DER FILMDOKUMENTATION 

 

DIE VERGESSENEN SEITEN DES LERNENS 
Schule und die Krise der Psyche 

 

 

Erste Rückmeldungen zum Film 

Nach einem ersten Preview gab es Standing Ovations. Die Doku berührt, bewegt und 
vor allem: sie regt zur Diskussion an. 

1) "Sehr bewegende Dokumentation. Einfache, dabei so scharfe und schöne 
Beleuchtung des heutigen Dilemmas unserer Kinder. Wie geht's weiter? Es gibt 
Menschen (auch in diesem Film), die Ideen dazu haben" 

2) "Ein beeindruckender Film über ein Bildungssystem, in dem soviel mehr möglich 
sein könnte... Sollte sich jede/r ansehen, die/der im Bildungsbereich tätig ist. Rüttelt 
auf. Hat mir sehr gut gefallen. Unbedingt empfehlenswert." 

3) "Eine bemerkenswerte und aufwühlende Dokumentation. Der Film sollte in jedem 
Kultusministerium, in jeder Schule und in jedem Wohnzimmer "Pflichtlektüre" werden. 
Es sind unsere Kinder - es muss endlich ein Ruck durch unser Bildungssystem 
gehen." 

 
Alle Kommentare finden sich unter dem Trailer zum Film: 
http://www.youtube.com/watch?v=mso7-lzCbZ8 



 

Zum Inhalt 

Der Film zeigt eindrücklich, wie ein notenfixiertes Schulsystem psychisch belastet 
und gleichzeitig autoritäre Haltungen begünstigt – und warum Schule ein Resonanz- 
und Schutzraum sein kann. Experten wie Dr. Herbert Renz-Polster (einer der 
namhaftesten Pädagogen im deutschsprachigen Raum)  kommen ebenso zu Wort, 
wie Prof. Peter Gray, Entwicklungspsychologe aus den USA mit zahlreichen 
Veröffentlichungen in der New York Times, Washington Post oder Psychology 
Today. Auch die von der EU als "Woman of Action" ausgezeichnete 
Sozialpädagogin, Jenny Rasche, die in mehreren ARD Dokumentationen gezeigt 
wurde, ist Teil des Films.  

Der Filmproduzent (Lehrer an der Montessori Fachoberschule) reist durch Länder 
wie Rumänien, Uganda, Indien und Deutschland. Hier werden Schulen und 
Kinderheime (Rumänien) besucht, Gespräche mit (ehemaligen) Schüler:innen 
geführt, ebenso wie mit Lehrer:innen und Schulleitungen. 

 

Filmvorführung an der MOS München  

Wir laden euch herzlich zu dieser besonderen Veranstaltung ein: 

 Datum: Donnerstag, 23. April 2026 

 Ort: Aula der MOS München, Langfeldstr. 6-8, 809393 München 

 Uhrzeit: Die Vorführung beginnt um 18:30 Uhr (Einlass ab 18:00 Uhr). 

 Eintritt: Es wird im Anschluss um eine Spende gebeten 

 
Die Dokumentation wurde von Bernhard Warsitz (Dipl. Päd.) und Lehrer für 
Pädagogik und Psychologie in Zusammenarbeit mit Anton Geiselbrechtinger und 
Lukas Eichenauer produziert. Kontakt: warsitz@education-for-future.com  
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